
Ulli Döring gewinnt Sommerpokal im Barockschloss 
 

 
Für das historische Datum am 07.07.07 hatte 
sich Günter Schmidt als Pokalverteidiger 
mangels eigenem Garten etwas einfallen 
lassen (müssen). Das Schnellschachturnier 
fand im Biergarten des Schloss-Restaurants 
„Vitzthum“ in Lichtenwalde statt. Eine leichte 
Brise kühlte bei Sonnenschein und milden 
Temperaturen  die heißen Köpfe der 
Schnellschachfreunde bei Rekordteilnahme.  
Der Preisfonds war gefüllt und es begann mit 
zwei Rundenturnieren in Achter-Gruppen - 
gleichmäßig verteilt und gesetzt nach 
abwechselnder DWZ.   

 
 
Dabei gewannen Günter als Gastgeber und  
Hans-Ulrich Döring, der Kreator des Sommer- 
pokals vor zwei Jahren, die Vorgruppen je- 
weil’s knapp vor Markus Wappler und den  
punktgleichen Thoralf Wecke und Jörg Albert  
(siehe Ergebnistabelle). Der Pokalsieger 2005, 
Dirk Wetzig, versiebte seine Chancen und  
erreichte hinter Jörst Fontana nur den vierten  
Rang (mit Kalkül?), den in der anderen Gruppe  
Alexander Schulz erstreiten konnte. Nach  
diversen Getränke- und Kuchengenüssen 
ging es in die Finalrunde. 

 
 

Dort musste sich wieder zeigen, wer ein 
guter, künftiger Gastgeber sein kann (muss). 
Ulli Döring spielte souverän, gewann gegen 
seinen Widersacher Günter Schmidt einen 
Bauern und in der Folge weiters Material - 
und ließ sich auch nicht mehr in eine Patt-
Falle locken. Das „kleine“ Finale wurde eine 
Beute unseres Spitzenspielers Markus 
Wappler gegen den insgesamt gut aufspie-
lenden Thoralf Wecke.  Einen historischen  
7. Platz an diesem Tag belegte Dirk Wetzig 
mit seinem Sieg im Finale gegen den recht 
vorn platzierten Alexander Schulz. In den 
übrigen Finalrunden kam es nur in dem 
Match Freimut Eska gegen Karl-Heinz Schel-
ler zum Blitz-Stichkampf mit Sieg für Freimut. 

Sieger und alle Teilnehmer erhielten Preise und genossen in gemütlicher Runde die gute Küche 
in den altehrwürdigen Mauern des Schloss-Restaurants, durch dessen Hallen das Lachen der 
Eiche-Schächer über so manchen Spaß schallte. 

 
Sommer- und Pokalatmosphäre 

 
Das Siegertrio 

 
Thoralf knipste (fast) alle Teilnehmer 



Eiche Schnellschach-Sommerpokal am 07.07.07 
 

Vorrunde – Gruppe A 
 

 Spieler 1 2 3 4 5 6 7 8 Punkte SoBe Platz 

1 Wappler, Markus  ½ ½ 1 1 1 1 1 6  2 

2 Dr. Schmidt, Günter ½  1 1 1 1 1 1 6½  1 

3 Wetzig, Dirk ½ 0  1 1 0 ½ 0 3  4 

4 Eska, Freimut 0 0 0  1 ½ 1 0 2½  5 

5 Romanowski, Rolf 0 0 0 0  ½ 1 1 2½  6 

6 Fontana, Jörst 0 0 1 ½ ½  1 1 4  3 

7 Schmidt, Edith 0 0 ½ 0 0 0  1 1½  8 

8 Weißpflog, Janek 0 0 1 1 0 0 0  2  7 

 
Vorrunde – Gruppe B 

 

 Spieler 1 2 3 4 5 6 7 8 Punkte SoBe Platz 

1 Albert, Jörg  0 ½ 1 1 1 1 1 5½ 13,75 3 

2 Döring, Hans-Ulrich 1  ½ 1 1 ½ 1 1 6  1 

3 Wecke, Thoralf ½ ½  1 ½ 1 1 1 5½ 15,75 2 

4 Scheller, K.-H. 0 0 0  1 0 1 1 3  5 

5 Scholtissek, Helmut 0 0 ½ 0  ½ 1 0 2  6 

6 Schulz, Alexander 0 ½ 0 1 ½  1 1 4  4 

7 Ullmann, Martin 0 0 0 0 0 0  1 1  7 

8 Heinzmann, Nils 0 0 0 0 1 0 0  1  8 

 
Finale:   

Schmidt, G. - Döring  0 : 1 Eska  - Scheller, K.-H.  ½ : ½ 
  Wappler - Wecke  1 : 0 Romanowski - Scholtissek  1 : 0 
  Fontana - Albert   0 : 1 Weißpflog - Ullmann  0 : 1 
  Wetzig  - Schulz, A.  1 : 0 Schmidt, E. - Heinzmann  1 : 0 
 
  
Endstand: 1. Döring  9. Eska  
   2. Schmidt, G. 10. Scheller, K.-. 
   3. Wappler 11. Romanowski 
   4. Wecke  12. Scholtissek 
   5. Albert  13. Ullmann 
   6. Fontana  14. Weißpflog 
   7. Wetzig   15. Schmidt, E.      
   8. Schulz, A. 16.  Heinzmann 
 


